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Protokoll Nr. 2/2015 
 
 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Löwenstedt am Montag, dem  
4. Mai 2015, 20:00 Uhr, Gastwirtschaft Friedensburg, Löwenstedt  
 
 
Anwesend: 
       Mitglieder:  Bgm. Holger Jensen 
 GV Hans-Christian Albertsen 
 GV Heiko Albertsen 
 GV Julia Clasen 
 GV August Hansen 
 GV Ose Jensen 
 GV Johannes Ketelsen 
 GV Heino Sachwitz   
 GV Diana Thomsen 
 
 Von der Amtsverwaltung:  Amtsangestellter Martin Hurst, zugleich als 
  Protokollführer 
 
 Gäste:   Frau Bonin, Planungsbüro Bonin-Körkemeyer, Leck (zeitweise) 
    Herr Mathein, Planungsbüro Bonin-Körkemeyer, Leck (zeitweise) 
    4 Einwohner/innen 
 
 Von der Presse: Herr Müllerchen, Husumer Nachrichten 
 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2015 vom 5. März 2015 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Bekanntgabe des Ergebnisses der Bürgerbefragung „Windkraft in der Gemein-

de Löwenstedt“ 
6. Beratung und Beschlussfassung über den abschließenden Beschluss über den 

Flächennutzungsplan (F-Plan) für die Gemeinde Löwenstedt 
7. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Flächennutzungs-

planes der Gemeinde Löwenstedt als sachlicher Teilflächennutzungsplan 
„Windenergie“ 

8. Vorlage der Gebührenabrechnung Schmutzwasser für das Jahr 2014 
9. Beratung und Beschlussfassung über Angelegenheiten des Friedhofes Viöl 

10. Anträge 
11. Verschiedenes 
12. Beratung und Beschlussfassung über Grundstücksangelegenheiten 
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Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung 
 
Um 20:00 Uhr eröffnet Bgm. Jensen die Sitzung der Gemeindevertretung Löwenstedt 
und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Insbesondere begrüßt er Frau Bonin 
und Herrn Mathein vom Planungsbüro Bonin-Körkemeyer aus Leck, Herrn Müller-
chen von den Husumer Nachrichten sowie die anwesenden Gäste. Er bestellt Martin 
Hurst von der Amtsverwaltung zum Protokollführer. Bgm. Jensen stellt fest, dass ge-
gen Form und Frist der Einladung keine Einwände erhoben werden und dass die 
Gemeindevertretung beschlussfähig ist.  
 
Bgm. Jensen stellt den Antrag, den TOP 8 „Beratung und Beschlussfassung über 
den B-Plan 5 (Busunternehmen/Hotel)“, hier: Aufstellungsbeschluss, von der Tages-
ordnung zu nehmen, da die Investoren den entsprechenden Bedarf derzeit vernei-
nen. Stattdessen schlägt er vor, den TOP „Vorlage der Gebührenabrechnung 
Schmutzwasser für das Jahr 2014“ als TOP 8 an derselben Stelle einzufügen. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Vorschlag des Bürgermeisters einstimmig zu.  
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2015 vom 5. März 2015 
 
Bgm. Jensen übermittelt die besten Genesungswünsche für die offizielle Protokoll-
führerin Ina Christiansen-Hansen, die längerfristig erkrankt ist.  
 
Im Protokoll muss es unter TOP 9.2, 2. Absatz, richtig heißen: GV Heino Sachwitz 
(statt Heiko). Weiterhin muss zu der Aufzählung noch GV Johannes Ketelsen hinzu-
gefügt werden. Mit diesen Änderungen wird das Protokoll einstimmig genehmigt und 
sodann vom Bürgermeister unterzeichnet.  
 
 
Zu Pkt. 4 der TO: 
Bericht des Bürgermeisters 
 
4.1 Vier-Dörfer-Sitzung 

Auf der gemeinsamen Ratssitzung am 27. Mai soll laut Bgm. Jensen der Sport-
verein Blau-Weiß Löwenstedt um Unterstützung aus den anderen Dörfern wer-
ben. Dies ist notwendig, da Löwenstedt kein Schulstandort ist, aber dennoch 
eine wichtige Funktion für die Region mit dem Breitensportverein wahrnimmt.  
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4.2 Defibrillatoren 
In der Gemeinde Löwenstedt gibt es drei Defibrillatoren, und zwar beim Bäcker, 
bei der Kapelle und beim Sportlerheim. Diese sollen an die Leitstelle gemeldet 
werden. Das Ordnungsamt wird um entsprechende Veranlassung gebeten.  
 

4.3 Beachvolleyballfeld 
Die Fläche des Beachvolleyballfeldes soll noch baulich abgegrenzt werden.  
 

4.4 Jugendgemeinderat 
Die Jugendgemeinderäte Löwenstedt und Norstedt wollen gemeinsam eine 
Satzung erstellen. 
 

4.5 Ortseingangsbaken 
GV Ketelsen berichtet, dass für die Befestigung im Erdreich Eichenpfähle erfor-
derlich sind. Am Ortseingang von Kollund gibt es hier Platzprobleme. Zunächst 
sollen die beiden Ortseingangsbaken an den Straßen Richtung Stieglund und 
Kolkerheide aufgestellt werden. 
 

4.6 Kerniges Dorf 
Bgm. Jensen berichtet von einem Wettbewerb, an dem die Gemeinde teilnimmt, 
bei dem der Gewinn eines 2.000 €-Preises winkt. Genauere Bedingungen für 
den Wettbewerb wurden in Zusammenarbeit mit dem Regionalbetreuer Hauke 
Klünder und LVB Gerd Carstensen erarbeitet. 
 

4.7 Bouleturnier 
Am vergangenen Wochenende hat auf dem neugestalteten Bouleplatz ein  
Bouleturnier mit 32 Mannschaften aus Löwenstedt stattgefunden. Der Platz wird 
sehr gut angenommen.  
 

4.8 Chronik 
Bgm. Jensen berichtet, dass drei weitere Chroniken verkauft worden sind.  
 

4.9 Jubiläen 
30. April: Goldene Hochzeit Antje und Eckhard Kelbert, 
85. Geburtstag Johann Peter Petersen 
 

4.10 Baustelle Norderstraße 
Nachdem die Baustelle in der Norderstraße abgeräumt ist, sind noch die Sei-
tenstreifen zu befestigen. Die Baumaßnahme wird mit 50 % vom Kreis Nord-
friesland gefördert. 

 
4.11 Bauliche Entwicklung 

Bgm. Jensen berichtet, dass er am 6. Mai eine Besprechung beim Kreisbauamt 
wahrnehmen wird, um die weitere bauliche Entwicklung in Löwenstedt zu erör-
tern.  
 

4.12 Besprechung zum B-Plan 5 
Bgm. Jensen berichtet, dass am 29. April 2015 ein Gespräch mit Vertretern des 
Busunternehmens und der Gastwirtschaft sowie des Planungsbüros Bonin-
Körkemeyer und des Ordnungsamtes im Amt Viöl stattgefunden hat. Dabei 
wurde geklärt, dass aktuell noch keine B-Planung für die Erweiterung der Gast-
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wirtschaft um einen Hotelkomplex sowie für die Errichtung der Bushalle erfor-
derlich ist. Die Investoren brauchen noch ein wenig Zeit. Zu gegebener Zeit 
werden sie auf die Gemeinde zukommen.  
 
Ebenfalls wurden in dem Gespräch der Verbleib der Tischlerei im Außenbereich 
und die entsprechende Ausweisung im F-Plan bestätigt.  
 

4.13 Baugebiet Schulstraße 
Hinter dem Baugebiet Nr. 3 wurde der im B-Plan ausgewiesene Wall aufge-
setzt. 
 

4.14 Bouleplatz 
Es gibt derzeit einige Löcher im Bouleplatz. Diese sollen im September ausge-
bessert werden.  
 

4.15 Asylbetreuung 
Bgm. Jensen weist darauf hin, dass für die Betreuung einer Asylbewerberfami-
lie in Haselund noch Betreuungskräfte (hier insbesondere eine weibliche Per-
son) gesucht werden. Interessierte können sich beim Ordnungsamt melden.  
 

4.16 Kläranlage 
Es gibt aktuell in unregelmäßigen Abständen Probleme mit der Kläranlage. Ab 
und zu taucht eine Schwimmschicht auf dem Klärbecken auf. Die Herkunft 
konnte noch nicht geklärt werden. 
 

4.17 Umzug Schleswig-Holstein Netz AG 
Der Geschäftssitz der S-H Netz AG, an der auch die Gemeinde Löwenstedt mit 
Anteilen beteiligt ist, wurde von Husum nach Friedrichstadt verlagert. 

 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
Bekanntgabe des Ergebnisses der Bürgerbefragung „Windkraft in der Gemein-
de Löwenstedt“ 
 
Mit Beschluss der GV Löwenstedt vom 5. März 2015 wurden Einzelheiten für eine 
Bürgerbefragung festgelegt. Die Bürgerbefragung wurde mit Schreiben vom 17. März 
2015 gestartet. Der Rücklauf war terminiert bis Dienstag, 7. April 2015, 12:00 Uhr. 
Befragt wurden zum Stichtag 31. März 2015 insgesamt 539 zur Kommunalwahl 
wahlberechtigte Bürger/innen. Die GV Löwenstedt will über das weitere Verfahren 
entscheiden und sich freiwillig an das Ergebnis der Umfrage binden, wenn  
 
- die Rücklaufquote mindestens 50 % der Fragebögen (in Zahlen: 270) beträgt und 

eine der beiden Antwortoptionen der Frage 1 eine 2/3-Mehrheit erhält. Die Aus-
wertung hat am 8. April 2015 in der Amtsverwaltung Viöl durch LVB Gerd Cars-
tensen gemeinsam mit dem Beschäftigten Alexander Klein und den Auszubilden-
den Sven Hansen und Hannah Jensen stattgefunden. Im Ergebnis ist festzuhal-
ten, dass die Rücklaufquote 72,36 % beträgt. Damit ist die Vorgabe erreicht. Wei-
terhin ist die Frage 1: Wünschen Sie sich weitere Windkraftanlagen in der Ge-
meinde Löwenstedt? mit 71,47 % bejaht worden. Damit ist auch hier die 2/3-
Mehrheit erreicht.  
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Bgm. Jensen trägt die Ergebnisse im Einzelnen vor, die diesem Originalproto-
koll als Anlage 1 beiliegen. Er bilanziert, dass die Bürger eine erweiterte Wind-
kraftnutzung wünschen. Die Gemeindevertretung muss dieses Thema daher wei-
terverfolgen. Die Ergebnisse werden auf der Homepage und im Amtsblatt veröf-
fentlicht.  

 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über den abschließenden Beschluss über den 
Flächennutzungsplan (F-Plan) für die Gemeinde Löwenstedt 
 
Bgm. Jensen trägt zunächst die Beschlussvorlage des Ordnungsamtes vor und erteilt 
dann Herrn Mathein vom Planungsbüro Bonin-Körkemeyer das Wort. Herr Mathein 
erläutert im Folgenden das seit drei Jahren in Bearbeitung befindliche Planwerk. De-
tailliert geht er auf die Abwägungstabelle und die darin zusammengefassten einge-
gangenen Hinweise von Trägern öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit ein und 
beantwortet hierzu einige Fragen. Er teilt mit, dass die Standorte der bestehenden 
und in Planung befindlichen Windkraftstandorte nachrichtlich übernommen wurden. 
Die Ortslage Löwenstedt wird als Mischgebiet dargestellt, arrondiert durch Wohnge-
biete im Osten und im Außenbereich durch einige Höfe sowie Sonderbauflächen für 
Feuerwerkslagerung, Tischlerei, Hotel, Busunternehmen, Biogasanlage, Reitsport, 
Baugeschäft und Flugsicherung.  
 
Bgm. Jensen zeigt noch einmal die Historie der Aufstellung des Flächennutzungspla-
nes auf. Die Gemeindevertretung hat sich intensiv mit der Aufstellung des Planes 
befasst. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt daraufhin: 
 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des F-Planes abgege-
benen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergeb-
nis geprüft: 
 
a) Berücksichtigt werden die Anregungen/Stellungnahmen von … (siehe An-

lage). 
b) Teilweise berücksichtigt werden die Anregungen/Stellungnahmen von … 

(siehe Anlage). 
c) Nicht berücksichtigt werden die Anregungen/Stellungnahmen von … (sie-

he Anlage). 
 

Der Amtsvorsteher wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu 
setzen. Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage des 
Planes zur Genehmigung mit einer Stellungnahme beizufügen.  
 

2. Die Gemeindevertretung beschließt den F-Plan. 
 
3. Die Begründung wird gebilligt.  
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4. Der Amtsvorsteher wird beauftragt, den F-Plan zur Genehmigung vorzulegen 
und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit 
der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung während der 
Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann.  
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter: 9 
davon anwesend:     9 
Ja-Stimmen:      9 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenthaltungen:    0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO war kein Gemeindevertreter von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen. 

 
 
Zu Pkt. 7 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Löwenstedt als sachlicher Teilflächennutzungsplan 
„Windenergie“ 
 
Das Urteil des Schleswig-Holsteinischen OVG über die Ungültigkeit der Regionalplä-
ne hat erhebliche Verunsicherungen in der Windkraftbranche hervorgerufen. Einer-
seits steht zu befürchten, dass Wildwuchs von Windkraftanlagen auf privilegierten 
Flächen stattfindet, andererseits bietet dies die Chance für die Gemeinden, weitere 
Flächen auszuweisen und vermehrt von erhöhten Gewerbesteuereinnahmen zu pro-
fitieren. Um die Nutzung der Windkraft in Löwenstedt weiterhin steuern zu können, 
wird vorgeschlagen, einen sachlichen Teilflächennutzungsplan Windenergie aufzu-
stellen. 
 
Gemäß § 22 GO verlassen Bgm. Holger Jensen, GV August Hansen und GV  
Johannes Ketelsen den Sitzungsraum.  
 
Stellv. Bgm. Heino Sachwitz übernimmt die Leitung der Sitzung. Nach kurzer Aus-
sprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die Aufstellung der 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Löwenstedt als sachlicher Teilflä-
chennutzungsplan Windenergie.  
 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter: 9 
davon anwesend:     6 
Ja-Stimmen:      6 
Nein-Stimmen:     0 
Stimmenthaltungen:    0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreter von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen: Bgm. Holger Jensen, GV August Hansen und GV Johan-
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nes Ketelsen. Sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwe-
send.  
 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Vorlage der Gebührenabrechnung Schmutzwasser für das Jahr 2014 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 39.626,79 €. Die Einnahmen aus den Gebühren 
belaufen sich auf 44.845,10 €. Der Gewinn in Höhe von 5.218,31 € wird zum Aus-
gleich der Verluste aus den Vorjahren verwendet. Die Gemeindevertretung nimmt 
Kenntnis.  
 
 
Zu Pkt. 9 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über Angelegenheiten des Friedhofes Viöl 
 
Vertrag über Kofinanzierung des kirchlichen Friedhofes mit der Kirchenge-
meinde Viöl 
Bgm. Jensen erläutert, dass aufgrund des Wandels in der Bestattungskultur die Ein-
nahmen der Friedhöfe sinken und der Friedhof dadurch zu teuer wird. Die politischen 
Gemeinden des Kirchspiels Viöl sind verpflichtet, das Defizit zu tragen. 
 
In diesem Jahr soll der Wall um den Friedhof für insgesamt 30.000 € saniert werden. 
Die Arbeiten werden durch die Firma Gartenbau Görtzen durchgeführt.  
 
Die Gemeindevertretung Löwenstedt beschließt sodann - vorbehaltlich der Zustim-
mung der Kirchengemeinde Viöl - einstimmig,  
 

a) dem Vertragsentwurf über die Kofinanzierung des kirchlichen Friedhofes zwi-
schen der Kirchengemeinde Viöl und den Kirchspielsgemeinden Behrendorf, 
Bondelum, Haselund, Löwenstedt, Norstedt, Sollwitt und Viöl zuzustimmen 
(Anlage 3 zum Originalprotokoll).  

 
b) die durchzuführenden Reparaturarbeiten gemeinsam mit den Kirchspielsge-

meinden und der Kirchengemeinde Viöl abzustimmen.  
 
 
Zu Pkt. 10 der TO: 
Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
 
Zu Pkt. 11 der TO: 
Verschiedenes 
 
11.1 Behindertengerechter Angelplatz Kolkerheide 

Bgm. Jensen teilt mit, dass die geplante Herrichtung des Angelplatzes als be-
hindertengerechte Angelstelle noch nicht erfolgt ist. Die Baugenehmigung ist 
zum zweiten Mal verlängert worden. Der betreffende Verein hat wohl die erfor-
derlichen Mittel noch nicht zusammen. 
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11.2 Gewässerherstellung Ostenau 
An der Straße Richtung Ostenau-Moor wird von einem Grundstückseigentümer 
ein offenes Gewässer hergestellt. Die Anlage dient der Erzielung von Öko-
punkten. 
 

Bgm. Jensen schlägt vor, den folgenden TOP 12 unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu behandeln, da Datenschutzgründe dies erfordern. Die Gemeindever-
tretung stimmt dem Vorschlag einstimmig zu. Die Gäste verlassen den Sitzungssaal.  
 
Zu Pkt. 12 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über Grundstücksangelegenheiten 
 

 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. Es erscheint ein Zuhörer. 
Bgm. Jensen gibt die gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung wird um 22:30 Uhr durch Bgm. Jensen beendet.  
 
Der Bürgermeister     Der Protokollführer 
 
………………………………….   ………………………………….. 
Holger Jensen     Martin Hurst 


